
Erfolgreiche Mitarbeitergewinnung gemäß 

dem 9-stufigen Einstellungsprozess 

bei der 

moll Funktionsmöbel GmbH 



Wer ist moll? 

Das ist moll. 

Mit Herz und Verstand bei der Sache 

Generation 

Zeit verbindet... Zeit formt Charakter... 

Deshalb schaffen wir Möbelsysteme, die überdauern 

 

Kontinuität  

Wer sich selbst treu bleibt, hat Tradition... 

Seit 1925  lautet unser Credo: 

Innovation verbunden mit Qualität! 

 

Gesundheit  

"Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden  

Körper ..." 

Für die Schaffung von optimalen Bedingungen 

setzen wir unser ganzes Wissen und unsere 

langjährige Erfahrung ein. 



Wer ist moll? 

Intuition  

Gutes Design ist verständlich und langlebig... 

Funktionalität ohne vom Produkt abzulenken, 

setzen wir voraus. 

 

Offenheit  

Das Tor zum Menschen ist die Offenheit... 

Lob schätzen wir und für Kritik sind wir dankbar - 

beide sind Ansporn für uns  

 

Hard Facts 

- Standort Gruibingen 

- ca. 65 Mitarbeiter 

- in 2013 ca. 17 Mio. € Umsatz 

- Kunden in über 30 Ländern 

 

Das ist moll. 

Mit Herz und Verstand bei der Sache 



Was macht moll? 



Wie suchen wir Mitarbeiter? 

1. Über Personalvermittler (in der Regel die oberste Führungsriege) 

2. Selbst, über 

• interne Kapazitäten 

• persönliche Kontakte 

• Stellenanzeigen 

 

Vorgehensweise bis 2011: 

• Anforderungsprofil wurde in und mit der Stellenanzeige definiert 

• Stellenanzeige geschaltet 

• Bewerbungen gesichtet 

• max. 5 Bewerber zum 1.-Gespräch eingeladen 

• 1-3 Kandidaten zum 2.-Gespräch; danach wurde entschieden 



Wie suchen wir Mitarbeiter? 



1. Anforderungsprofil und Ziele 

A: Aufgabenbeschreibung 

  



1. Anforderungsprofil und Ziele 

B: Ziele  

 

 Ziele, Aufgaben und Ergebnisse 2013  ReWe  
 

 
Das Überleben und die Zukunftssicherung unseres Unternehmens  
 
unter effizienter und regelkonformer Abbildung aller Buchungsvorgänge (GoB) 

 Wir sorgen für ein Forderungsmanagement auf hohem Niveau – Ausfall < 8000 Euro  
(in Abstimmung mit dem Vertrieb)  
 
Wir sorgen für ein effizientes Mahnwesen, bei dem max. 2 Mahnungen versendet werden und 
keine Mahnung unberechtigt das Haus verlässt.   

 
 Wir sorgen für die notwendige Liquidität.  

-> Wir kümmern uns um eine vorausschauende Planung der Zahlungsausgänge 
-> Wir kümmern uns darum, dass eine aussagefähige Liquiditätsprognose aufgebaut wird 
-> Wir sorgen dafür, dass Lieferantenzahlungen unter Ausnutzung von Skonto gezahlt werden 
-> Wir sorgen dafür, dass die Kreditlinien bei den Banken unter Einhaltung der Limite 
    zinsschonend ausgenutzt wurden 

 
Umsetzen weiterer strategischer Maßnahmen 
 
1. Restrukturierung Rechnungswesen  

 
 Wir sorgen dafür, dass folgende Prozesse optimiert und verbessert werden: 

-> Verantwortlichkeiten Rewe zum 31.03.2013  
 -> Intrastat-Meldungen – automatischer Ablauf  bis 30.06.2013 

 Verbessern der ERP-Nutzung/Controlling 
-> Calitime = automatische Übergabe der Lohndaten zu pA zum 30.09.2013  
-> Sicherstellen verlässlicher Auskünfte und Kennziffern  
 

2. Verbessern der ziel- und ergebnisorientierten Führung 
 

 -> Leading Simple lernen und an Stärken arbeiten 
-> Wir sorgen für eine permanente Weiterbildung  
 

3. Gesetzliche Vorgaben 
 

 Wir halten alle gesetzlichen und vertraglichen Verpflichtungen ein, indem wir termingerecht 
Steuermeldungen, Sozialversicherungsmeldungen, Statistiken versenden  

 Wir führen die E-Bilanz ein  
 

4. Anlagenbuchhaltung 
 

 Wir sorgen für die Durchführung einer Bestandsaufnahme der Anlagegüter zum 31.12.2013 auf  

  

5. Jahresabschluss – Prüfung und Kontrolle durch den Wirtschaftsprüfer 
 

 Der Jahresabschluss wird in jedem Jahr den gesetzlichen Vorschriften und dem sie 
ergänzenden Gesellschaftsvertrag entsprechen 

 Ich sorge für ein uneingeschränktes Testat des Wirtschaftsprüfers, das bedeutet, dass die 
Prüfung und Kontrolle durch den Wirtschaftsprüfer zu keinen Beanstandungen führt 

 Mit dem veröffentlichten Abschluss soll ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens- Finanz- und Ertragslage des Unternehmens vermittelt werden 

 Die Jahresabschlussberichte 2012 werden bis 31.05.2013 verteilt und bis zum 31.12.2013 
veröffentlicht. 

 



2. Netzwerk aktivieren 

1. Zuallererst: 

 

 => Welcher Mitarbeiter kann die Stelle besetzen?  

 

2. Netzwerk 

• Mitarbeiter 

• Social-Media (z. Zt. nur bei XING) 

• Freunde 

• Geschäftspartner 

 

 

 

  



2. Netzwerk aktivieren - Stellenanzeigen 

https://www.moll-system.com/medias/generated/generated_3IAYgv0FMHWuKVEhlWuIpe-30_1024_768.jpg


3. Personalfragebogen zuschicken 

Warum? 

- Vergleichbarkeit 

- Vollständigkeit 

- Interesse 

 

 

 

 

  



4. Telefonische Bewerberinterviews 

"Bedarfsfragen" = K.O.-Kriterien aus dem Personalfragebogen  

 

dann immer die gleichen 4 Fragen: 

1. Was möchten Sie  langfristig erreichen 

2. Was sind Ihre beruflichen Stärken 

3. Was gelingt Ihnen nicht, bzw. interessiert Sie nur wenig? 

4. Wer waren Ihre (2-3) letzten Chefs und welchen Noten werden sie 

Ihnen geben, wenn wir mit ihnen reden? 

 

nur wenn das Gespräch zufriedenstellend verlaufen ist: 

+ Fragen des Bewerbers zur Stelle / zum Unternehmen 

+ Terminvereinbarung  

 

 



5. Interviews – 1. Gesprächstermin  

 

 

 

 

  

• immer mehrere Personen 

• Kompetenz = immer aus der 

Fachabteilung 

 



6a. Referenzen einholen 

• mindestens 2 Referenzen 

• ... aber nie den aktuellen Arbeitgeber 

 

 

 

 

 

 

  

6b. Bewerberaufgabe 



7. Entscheidung treffen – 2. Termin 

• Präsentation der Bewerberaufgabe 

• Fragen zu Werte und Charakter 

• Klärung aller noch unklarer Sachverhalte 

 

=> jetzt sollten nur noch max. 2 Kandidaten dabei sein 



8. Bewerber gewinnen – 2. Termin 

• Unternehmensgrundsätze 

• Führungsgrundsätze 

• Unternehmensziele 

• Gehalt 

• Kompetenzen, Verantwortung 

• Entwicklungsmöglichkeiten 

• Betriebsrundgang / Besichtigung des Arbeitsplatzes 

 

  

 => Arbeitsvertrag zusenden / persönlich vorbei bringen  

 



9. Probezeit 

 Arbeitsvertrag o.k.? 

 

• Einarbeitungsplan 

 

 

 

 

• 6 Monate (bei Angestellten immer) 

• Ziele während der Probezeit 

• Feedbackgespräche 

• Orientierung  

 



9. Probezeit 

 Feedback von: 

 

• Vorgesetzte 

• Kollegen 

• Mitarbeiter 

• Kunden/Partner 

 

 => Entscheidung ca. 3-4 Wochen vor Ablauf der Probezeit 

 

 => nur wenn von den ersten 3 Gruppen ein "ja" kommt, wird der 

Mitarbeiter übernommen. 

 



Erkenntnisse 

 • Mit einem System  lässt sich die Einstellung von Mitarbeitern 

deutlich qualifizierter gestalten 

• Es ist ein erheblicher Mehraufwand notwendig 

• Firmenspezifische Eigenheiten müssen mit aufgenommen werden 

 

 

 … dann ist die Chance einen A-Mitarbeiter zu gewinnen 

fast unausweichlich 

 



Vielen Dank. 

Kontaktdaten: 

Willi Münch 

moll Funktionsmöbel GmbH 

Rechbergstraße 7 

73344 Gruibingen 

w.muench@moll-funktion.de 

Tel.: 07335 / 181 - 110 
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